
Hauptstraß e 44a * 6925t Gaiberg * Tel. or59 lo67tggo6 * 5chulkindbetreuung@gaiberg.de

Liebe Eltern, 30.01.2026

Ihr Kind tritt im nächsten Schuljahr in die Grundschule ein. Die Gemeinde Gaiberg bietet
schon seitJahren ergänzend zur Unterrichtszeit eine Betreuung vor und/oder nach der
Schule und in den Ferien an und erfiillt somit den ab dem SchuLjahr 2026f zz gesetzlich
geregelten Anspruch auf Ganztagsbetreuung.

Oft erleichtert der Besuch der Schulkindbetreuung den 1. Klässlern den übergang in die
Schule, denn sie finden hier ein ähnliches Klima wie im Kindergarten vor, das sie dabei
unterstützt sich heimisch im Schulgebäude und im neuen Alltag zu fühlen.

In der Schulkindbetreuung können sich die Kinder vom Schultag entspannen, mit
gleichaltrigen Kindern spielen, mit vielerlei Aktivitäten beschäftigen sowie ihr
Erfahrungsspektrum inzahbeichen Bereichen erweitern. Kinder, die länger als 14 Uhr
bleiben können in der Betreuung die Hausaufgaben erledigen.

Nach den Schließtagen im August können Erstklässler nicht mehr im Kindergartenbetreut
werden. Statt dessen steht ihnen die Ferienbetreuung in der Schule offen (kostenpflichtig).
Durch den Umzug des Kindergartens in den Sommerferien steht eine 4. Schließwoche vom
03. - 07.08. an. Wir können Ihnen zu lhrer Entlastung auch für diese Woche eine Betreuung
von 8-14 Uhr anbieten. (Sonderöffnung)

Damit wir für das neue Schuljahr planen können, wären wir dankbar Sie unterstützen uns
durch eine zeitnahe Anmeldung, wenn Sie bereits jetztwissen, dass Sie das
Betreuungsangebot wahrnehmen möchten.

Die Anmeldung für die uns und die Feri
im Somrrner 2026 nehmen Sie bitte bis zum 15. 2A26 bei der

Gemgindeverwaltung vor.

Der Ferienplan mit den Schließtagen von Schule und Schulkindbetreuung für dasJahr
2026/27 wird spätestens im April auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht.

Sollten Sie im Vorfeld Fragen haben, können Sie mich gerne Dienstag - Freitag vormittags
zwischen 8.30 und 11 Uhr telefonisch oder persönlich in der Schule erreichen.

Mit freundlichen Grüßen

Perre
Petra Bergmann


